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22. Info-Brief für @sse 

 
 
Liebe Seniorensicherheits-
partnerinnen und -partner, 
 
wie Sie bestimmt schon aus den örtli-
chen Medien entnommen haben sind 
die Enkeltrickbetrüger zur Zeit im 
Kreis Mettmann ganz besonders 
aktiv und telefonieren systematisch 
Personen mit alt klingenden Vornamen 
ab. Jeden Tag stehen zusätzlich Artikel 
mit geprellten Senioren/innen zum 
Thema „Falsche Wasserwerker“, 
„Wechseltrickbetrug“ oder „Zetteltrick“ 
in der Presse.  
 
Erfreulicherweise liest man dort aber 
auch von den Erfolgen Ihrer Präven-
tions- und Aufklärungsmaßnahmen! 
Bei fünf gemeldeten Tatversuchen al-
lein am gestrigen Mittwochvormittag 
(17.06.2015) aus Hilden, Haan und 
Mettmann (3x), erkannten die angeru-
fenen Seniorinnen und Senioren die 
vermeintlich in einer Notlage stecken-
den "ENKEL" als Betrüger und deren 
Hilfeersuchen als vorgetäuscht.  
 
Eine weitere positive Meldung kommt 
aus Langenfeld: Dort wurde in der letz-
ten Woche durch zivile Beamte der 
Mettmanner Polizei ein 49- jährigen 
Mann festgenommen, der keinen fes-
ten Wohnsitz hat. Dieser hatte sich zu 
einer telefonisch vereinbarten Geld-
übergabe mit der 63-jährigen verabre-
det, der durch ihre angebliche Nichte 
eine finanzielle Notlage vorgespielt 
wurde. Während mehrerer Telefonate 
kamen der vorbildlichen Langenfelde-
rin erhebliche Zweifel, sie erkannte die 
Masche des "Enkeltricks" und infor-
mierte umgehend die Polizei. Die Er-
mittlungen gegen den Festgenomme-
nen und seine Hintermänner dauern 
an. 

 
An diesen Ereignissen ist eindeutig 
abzulesen, dass Ihre Arbeit im 
Rahmen des Aktionsbündnisses 
Früchte trägt! Je mehr Personen 
den Ablauf solcher Taten kennen, 
desto höher ist die Wahrscheinlich-
keit, dass die Täter/innen in Zukunft 
keinen Erfolg mehr haben. 
 

 
 
 
 
 

 
An dieser Stelle möchten wir Ihnen 
eine neue Masche des Trickdiebstahls 
vorstellen:  
„In einem Mehrfamilienhaus in Ratin-
gen klingelte ein Pärchen bei einer Se-
niorin und fragte, ob im Haus eine 
Wohnung frei geworden ist. Der Mann 
verwickelte die Rentnerin in ein Ge-
spräch, so dass sich ihr Hauptaugen-
merk auf ihn richtete und sie von sei-
ner weiblichen Begleitung abgelenkt 
wurde. Plötzlich kam die unbekannte 
Frau aus der Wohnung der Seniorin. 
Die 88-Jährige war davon völlig über-
rascht. Während sich die beiden Un-
bekannten entfernten, ging die miss-
trauisch gewordene Rentnerin in ihre 
Wohnräume und musste feststellen, 
dass ihr Schmuck entwendet worden 
war.“ 
Bitte geben Sie diesen neuen „Modus 
Operandi“ an Ihre Freunde, Bekannten 
und Verwandten weiter. 
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Hier eine äußerst informative Internet-
seite mit Ratschlägen und Hilfen für 
„Bestager“: www.bagso.de 
Die BAGSO ist die Bundesarbeitsge-
meinschaft der Senioren-Organisation-
en e.V. und damit die Lobby der älte-
ren Menschen in Deutschland. 
Unter diesem Dach haben sich über 
100 Verbände mit etwa 13 Millionen 
älteren Menschen zusammenge-
schlossen. 

 
 
 
 
 

 
In diesem Monat sind zwei neue Seni-
orenbroschüren vom ProPK (Pro-
gramm Polizeiliche Kriminalprävention 
der Länder und des Bundes) erschei-
nen: 
 
1. "Sicher Leben", Ratgeber für Ältere 
und Junggebliebene, Format DIN A5 

Hier klicken für "Sicher Leben" 
Richtet sich an Senioren, die bereits 
aus dem Arbeitsleben ausgeschieden 
sind, jedoch noch viele Aktivitäten au-

ßerhalb ihrer Wohnung unternehmen 
können und auch PC-versiert sind. 
 
2. "Sicher zu Hause", Ratgeber für Se-
niorinnen und Senioren, Format DIN 
A4. 

Hier klicken für "Sicher zu Hause" 
Richtet sich an das so genannte 4. Le-
bensalter, wenn die Mobilität nachge-
lassen hat und der Alltag überwiegend 
in den eigenen vier Wänden stattfindet. 
 
Diese beiden Broschüren ersetzten 
den Ratgeber „Der goldene Herbst“ 
und werden in den nächsten Wochen 
an die Präventionsdienststellen im 
Land ausgeliefert.  
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